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Wer ist es?
Eine Schandtat , die uns die Zornesröte ins Gesicht

treibt, ein feiger meuchlicher Mord ist begangen worden. Die
Kunde läuft von Mund zu Mund . Jeder fragt , wer konnte
solcher Böstat fähig sein. Wer ist es . der dieses Menschen¬
leben kaltblütig dahinraffte? Alles blickt mit Spannung auf
die Polizei, die mit allen Kräften bemüht ist, Licht in die
dunkle Angelegenheit zu bringen, und immer enger schließt
sich das Netz um den Täter . Jetzt hat man ihn — die
Frage : „ ist er 's " wird erst recht laut . In unserem neuen,
in der morgigen Ausgabe unserer Zeitung beginnenden Ro¬
man aus der Feder des Kriminalschriftstellers Hans Hyan:
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vereinigt sich alle Spannung , die ein solcher Vorfall auslöst.
Aber unser Interesse folgt nicht minder dem Lichtsucher, der
das Dunkel erhellen will. Schritt vor Schritt , zielbewußt und
zähe nähert er sich dem Verbrecher . Und welche Menschen,
welche Kreise umgeben ihn! Sollen wir sie hassen oder be¬
mitleiden ? Das ist eben das Versöhnliche , daß uns der durch
seine brillante Charakterisierung in Typenzeichnung rühmlichst
bekannt gewordene Verfasser auch ahnen läßt , warum diese
Stiefkinder des Glückes nicht herauskönnen aus ihrer Misere.
Aber er schont sie deshalb nicht ' seine Bilder aus den
Tiefen bleiben immer und immer interessant , lebenswahr.
Aber auch freundliche Scenen hat der großangelegte Roman
in Fülle . Das Liebesglück und Liebesleid zweier junger
Menschenkinder spricht aus diesen Blättern . Reizende Episoden
reihen sich an dunkle Vorgänge. Der Mann , der wie ein
Spürhund der Fährte eines Verbrechens nachgeht , er liebt
mit allen Fasfern seines Herzens, und um seiner Liebe willen
muß er Klarheit in die Sache bringen, denn die Geliebte
ist — — . Wir möchten dem Erzähler nicht vorgreifen. Je
mehr sich die Fäden der Handlung des Romans verwickeln,
um so interessanter ist es, dem Autor selbst zu folgen , wie
er feinen Helden mit der ganzen Erfahrung des Kriminalisten
die Winkelzüge eines durchtriebenen , alglatten Wichts ver¬
eiteln läßt . Wenige der modernen Kriminalromane lassen
eine Kunst wie die Hyans erkennen ; der Leser wird uns
Dank wissen, daß wir dieses neueste Werk des bekannten
Schriftstellers erworben haben.

Amtliches.
Die Frühjahrskontrollversamml ungen im

Jahre 1909 finden im Kon rollüezirk Nagold wie folgt statt:
1 . Kontrollftadt Altensteig - Stadt am 2 . April 12 ' /^ Uhr

nachm , in der neuen Turnhalle beim Stadtgarten für die
Gemeinden : Altensteig -Stadt , Altensteig -Dorf, Bcrneck, Ebers¬
hardt, Egenhausen, Garrweiler , Gaugenwald , Spielberg,
Ueberberg , Walddorf , Wart.

2 . KontrollplatzSimmersfeld am 2 . April 8 Uhr vorm,
im Rathaussaal für die Gemeinden : Beuren, Enztal , Ett-
mannsweiler, Fünfbronn , Simmersfeld.

3 . Kontrollplatz Nagold am 3 . April 2 Uhr nachm , in
der Turnhalle.

4 . Kontrollplatz Haiterbach am 3 . April 10 Uhr vorm,
bei der Kirche.

Die Frühjahrs - Kontrollversammlungen
1 9 0 9 finden im Kontrollbezirt Calw wie folgt statt:

1 . KontrollplatzNeuweiler am 1 . April 12ffs Uhr nachm,
beim Rathaus für die Gemeinden : Agenbäch , Aichhalden,
Bergorte, Breitenberg, Hornberg, Martinsmoos , Ncuweiler,
Oberkollwangen, Zwerenberg, Schmieh.

2 . Kontrollplatz Neubulach am 1 . April 9 Uhr vorm,
auf dem Lindenplatz beim Lamm für die Gemeinden : Alt¬
bulach , Einberg, Holzbronn, Liebelsberg , Neubulach , Ober-
haugstett, Teinach,

Tagespolitik.
Im Jahre 1908 sind 19 883 Deutsche ausgewandert.

Danach ist die de u ts ch e A u sw a n d er u n g gegen das
Vorjahr , wo sie noch 31 696 Personen betrug, um 11813
zurückgegangen und erreichte hiermit von allen hier feit 1871
vorliegenden Ziffern den geringsten Stand . An der Gesamt¬
zahl der deutschen Auswanderer im Jahre 1908 (19 883)
sind als Auswanderungsgebiete beteiligt : Brandenburg mit
Berlin mit 2159 Personen, Posen, Hannover , Rheinland,
Königreich Bayern , Königreich Sachsen mit je über 1000,
Westfalen und Königreich Württemberg mit über 900
Personen.

Am Freitag abend machtederKaiser beim Reichs-
känzler einen Besuch. - Wie in Hofkreisen verlautet, ist dieses
ein vollkommen spontaner und unvorbereiteter gewesen. Der
Kaiser hatte sich erst im letzten Augenblick , als er sich nach
dem Vortrag am Donnerstag vom Kanzler verabschiedete,
selbst für den Freitag abend angesagt. Die von offiziöser
Seite inspirierten Prehstimmen, die daraus Hinweisen, daß
das Verhältnis zwischen dem Kaiser und dem Kanzler
wieder das alte unvermindert gute sei, mehren sich
zusehends . Abgeordnete, die mit dem Reichskanzler sich in
den letzten Wochen ausgesprochen hatten, hatten seinen Aeu-
ßerungen gerade das Gegenteil entnehmen müssen/. Wenn die
offiziösen Stellen jetzt allgemein zum Rückzug blasen , so darf
man wohl annehmen, daß man sich in der Wilhelmstraße
jetzt wieder freier fühlt. Der Umschwung , der sich in der
Frage der Nachlaßsteuer selbst bis in die konservativen Kreise
hinein in den letzten Tagen bemerkbar gemacht hat, kündet
jedenfalls auch äußerlich die Hoffnung neuer möglicher Lö¬
sungen an. Ob und inwieweit die pessimistische Färbung , die
der Reichskanzler selbst in seinen Gesprächen mit den Abge¬
ordneten gegeben hatte, sachlich gewesen war , läßt sich schwer
sagen.

*
* *

In Samoa hat bei dem Alter des Oberhäuptlings
Mataasa die Nachfolgerfrage schon jetzt eine schwierige Lage
geschaffen. Im Zusammenhang hiemit hat sich unter der
Führung des angesehenen Sprechers Lauaki eine Bewe¬
gung gegen die deutsche Herrschaft bemerkbar
gemacht . Lauaki hat eine Massendemonstration seiner An¬
hänger gegen die Regierung herbeigeführt und den Anord¬
nungen des Gouverneurs keine Folge geleistet . Es ist dem
Gouverneur Dr . Solf indessen gelungen, Ausschreitungen so¬
wohl von seiten der Gefolgschaft Lauakis, wie auch von
seiten der dieses Vergehen verurteilenden regierungstreuen
Samoaner zu verhindern. Zu irgendwelchen Kämpfen oder
auch Tätlichkeiten ist es noch nicht gekommen, auch sind di¬
rekte Angriffe gegen weiße Ansiedler nach Lage der Verhält¬
nisse kaum zu befürchten . Im Interesse der Wiederherstellung
und Sicherung der Lage der weißen Bevölkerung hat es je¬
doch der Gouverneur für erforderlich erachtet , um die Ent¬
sendung einiger Kriegsschiffe nach Samoa zu bitten. Der
Chef des Kreuzergeschwaders in Ostasien ist beauftragt worden,
mit drei Kriegsschiffen nach Sainoa zu gehen . Es steht zu
erwarten, daß die Anwesenheit dieser Schiffe genügen wird,
um die Bestrafung der Schuldigen und die Wiederherstellung
der Ordnung ohne Kämpfe herbeizuführen.

Ueber den deutschen und französischen wirt¬
schaftlichen Einfluß in B r i tis ch - S üd a fr i k a
gibt der Jahresbericht des französischen Generalkonsulats in
Johannesburg eingehende Vergleiche an . Er stellt da¬
bei fest , daß der erstere den letzteren weit überholt habe.
So führe Deutschland nach Transvaal jährl . für 40 Mill.
Mark ein, während die französische Einfuhr sich auf 6 Mill.
Mark beschränke. Der Bericht findet dies um so befremd¬
licher, als die im Goldminengebiek des Transvaalschen
„ Rand " angelegten französischen Kapitalien die deutschen
weit überträfeu. Er findet den Grund darin , daß die
deutschen Kapitalien in den Minentrusts durch zwei bedeutende
Häuser erfolgreich vertreten werden, während die französischen
gar keinen Einfluß auf Betrieb und Verwaltung der Minen
mit ihren starken Bedürfnissen an Maschinen und sonstigen
Materialien ausübten.

Gegen die beabsichtigteErhöhung der französi¬
schen Zölle wird besonders in Belgien, das seinen
Export nach der benachbarten Republik arg bedroht sieht,
eine energische Agitation entfaltet. Die belgischen Landwirte
und Fabrikanten hatten sich durch den Gedanken in Sicher¬
heit wiegen lassen, daß die beiderseitigen Regierungen über
ihre Interessen wachen würden. Außerdem halte vor Kurzem
in Brüssel ein großes Verbrüderungs - Essen zwischen Franzosen
und Belgiern, meist Kaufleuten und Industriellen stattge¬
funden. Nun sieht man in Belgien, wie in Wahrheit der
Hase läuft . Ob jetzt noch viel zu machen ist , das ist die
Frage.

Die nordamerikanische Union und Mexiko wollen nicht
dulden, daß die zwischen den beiden zentralamerikanischen
Republiken Nicaragua und San Salvador nach
einiger Pause auf's neue ausgebrochenen Feindseligkeiten

einen größeren Umfang gewinnen und den Handel stören.
Beide amerikanische Großmächte wollen eventuell mit Gewalt
intervenieren. Viel wird es so wie so nicht werden, denn
bei den beiden Kampfhähnen fehlt das erste Kriegsmittel, das
Geld. So sind auf ihren Kriegsschiffen weder genügend
Kohlen, noch Munition.

Landesnachrichten.
Atterrsterg . 15 . März.

Vom 13 . bis 25 . März lassen die Postanstalten bei
den Zeitungsabonnenten durch die Postboten und Briefträ¬
ger die Abonnements - Quittungen für das kommende Viertel¬
jahr ( 1 . April bis 1 . Juli) vorzeigen , damit durch die
sofortige Erneuerung des Abonnement keine Unterbrechung
in Bezug unsrer Zeitung : „Aus den Tannen " eintritt.
Wir bitten alle unsre Leser das Abonnement auf unsre Zlg.
rechtzeitig zu erneuern.

js Wildbad , 14 . März . Gestern ist von dem Neubau
des Hotels Russic der 26jährige Gipser Fritz Both aus dem
vierten Stock des Gerüsts auf die Straße gestürzt , wo er
ohnmächtig liegen blieb . Er stürzte in eine Traufel,
die er in der Hand hielt und die sein Gesicht zur Un¬
kenntlichkeit verstümmelte. Man vermutet, daß
der Unfall durch den Anschlag eines Mitarbeiters verursacht
worden fei. Both ist seit 1 ffs Jahren verheiratet und galtals ruhiger und nüchterner Arbeiter. An seinem Aufkommen
wird gezweifelt.

* Calmbach, 13 . März . Wegen Verdachts den bei ihm
in der Nacht vom letzten Sonntag auf Montag ausge¬
brochenen Brand gelegt zu haben , ist gestern abend der Be¬
sitzer des betr. Anwesens verhaftet und dem K . Amtsgericht
eingeliefert worden. (D . Enzt.)

js Neuenbürg , 13 . März . In Salmbach brannten
gestern abend drei Wohnhäuser mit Scheunen ab
und zwar das Doppel- Wohnhaus mit Scheune des Maurers
Ernst Bub und des Bauern Jakob Erlenmayer , sowie das
Wohnhaus des Bauern Michael Faß . Der Schaden be¬
trägt etwa 20 000 Mark . Brandstiftung wird vermutet.

* Horb , 12 . März . Die Zivilkammer des K . Landge¬
richts Rottweil hat heute in der Anfechtungsklage des Frhrn.Oskar v . Münch auf Hohenmühringen gegen die vom K.
Amtsgericht Horb gegen ihn ausgesprochene Endmündi-
gung wegen Geisteskrankheit dahin entschieden, daß die Klage
kostenfüllig abzuweisen ist. Wie verlautet , wird v . Münch
gegen dieses Urteil Berufung einlegen.

* Horb , 12 . März . Gestern wurde im hiesigen Rathaus¬
saal ein Bezirkswohltätigkeitsverein gegründet;
er soll am 1 . April in Wirksamkeit treten. Als Vorstand
wurde Oberamtmann Rieger, als Rechner Oberamts¬
pfleger Gramer und als Schriftführer Stistsverwalter
Schanz berufen.

js Vollmaringen OA . Horb, 13 . März . Der Rechner
der hiesigen Darlehenskasse hat sich Unregelmäßigkeiten zu
Schulden kommen lassen . Der Fehlbetrag wird auf 27 000
Mark beziffert

js Herrenberg , 14 . März . Auf raffinierte Weise ist ein
Dieb in den Keller des Hirschwirts in Gärtringen eingestiegen
und hat aus einem frisch abgesüllten Faß Rotwein mit einer
Bütte den Wein gestohlen.' Reutlingen , 14 . März . Den 106 . Geburtstag Vater
Werners hat die Stadl Reutlingen , deren Ehrenbürger W.
war , festlich durch eine Gedenkfeier in der „ Bundeshalle " be¬
gangen. Die Schwarzw. Kreisztg . schreibt darüber u . a . :
Der Einladung des Gemeinderats dazu waren die Freunde
Werners zahlreich gefolgt . Oberbürgermeister Hepp entvot
allen Erschienenen einen herzlichen Willkommengruß und
zeichnete ihnen das liebe Bild des großen hervorragenden
Geistes und zielbewußten Menschen , dessen Büste im Vorder¬
grund der Bühne aus einem hübschen Arrangement von
Blattpflanzen hervortrat , in markanten Zügen als das eineß
Mannes , dessen äußere Erscheinung schon den starken Char¬
akter eines liebevollen , lebenswarmen Menschen an sich trug.
Pfarrer Kneile hielt die Festrede und feierte den Vater
Werner als den Mann der Tat , der sein ganzes reich ge¬
segnetes Leben in den Dienst der leidenden Menschheit ge¬
stellt hat und in freudiger Aufopferung darnach strebte , die
sozialen Gegensätze nach Möglichkeit zu mildern oder ganz zu
überbrücken . Dekan Kopp wand der einzigartigen Persönlich¬
keit Gustav Werners in seiner Schlußansprache den Ehren¬
kranz, den er sich in einem selbstlosen, aufopferungsfreudigen
Leben erworben hat , und wenn Vater Werner dem Satz leb¬
te : „ Was nicht zur Tat wird, hat keinen Wert "

, so sei die-



sek Worten gleichwohl an die Seite zu stellen die Erkennt¬
nis : „ Was nichl aus Liebe kommt, ist keine Tat .

" Diesen
Grundsätzen zu leben legte er allen ans Herz , die es mit
ihrer Lebensaufgabe ernst meinen.

ss Zuffenhausen, 12 . März . An Blutvergiftung
ist gestern vormittag Bahnsteigschaffner Baischgestorben.
Baisch hatte sich dieser Tage eine Verletzung an der Hand
zugezogen , der er nicht die erforderliche Aufmerksamkeit
schenkte.

* Leonberg, 14 . März . Laut Bekanntmachung der
K . Zentralstelle für die Landwirtschaft findet in diesem Jahr
die Schlußprüfung an der landwirtschaftlichen Winterschule
Leonberg am 17 . März von vsrm . 9—12 Uhr statt. Die¬
jenigen , welche sich für die landwirtschaftliche Winterschule
interessieren , sind eingeladen , der Prüfung anzuwohnen'

ss Stuttgart , 12 . März . Gestern abend 6M Uhr wurde
in der Böblingerstraße ein 59 Jahre alter Mann vom
Schlage gerührt und war sofort tot.

js Stuttgart , 13 . März . Zu den großen Paraden
vor dem Kaiser, die den diesjährigen Herbstübungen
vorausgehen und für das 13 . Armeekorps auf dem Cann-
statter Wasen , für das 14 . Armeekorps bei Karlsruhe statt-
finden werden , treffen zahlreiche fürstliche Gäste und hohe
Militärs hier ein . Voraussichtlich wird auch Kaiseri n
Auguste Viktoria , die unseres Wissens nur einmal in Stutt¬
gart weilte, an der Kaiserparade teilnehmen . Weiter werden
erwartet : mehrere Mitglieder der kaiserlichen Familie und
des preußischen Königshauses , König Friedrich August von
Sachsen, Großherzog Friedrich von Baden, Großherzog
Ernst Ludwig von Hessen und als Vertreter des greisen
Chefs des 4 . Württemberg . Jnf . Regts . Nr . 122 Kaiser
Franz Josef von Oesterreich, ein Mitglied des
österreichischen Kaiserhauses , voraussichtlich der Thronfolger
Erzherzog Franz Ferdinand von Oester¬
reich. Von Interesse ist es ferner , daß sämtliche
Thronfolger der süddeutschen Staaten an den Manövern
in höheren Komandostellen teilnehmen werden.

ss Stuttgart , 14 . März . Gestern früh 6 Uhr schoß sich
in einem Gartenhaus in der Kasernenstraße eine 15 Jahre
alter Bäckerlehrling in selbstmörderischer Absicht mit einem
Revolver in den Kopf . Die Verletzung erscheint vorerst nicht
gefährlich.

js Hohenheim, 13 . März . Nachdem schon in der Nacht
vom 10 . auf 11 . ds . von den Instrumenten der hiesigen
Erdbebenwarte ein schwaches Erdbeben ausgezeichnet morden
war, dessen erster Vorläufer hier um 1 Uhr 7 Minuten 46
Sekunden morgens eintraf , folgte in der letzten Nacht ein
ziemlich starkes Fern beben nach, das wahrscheinlich
vom gleichen Hero herstammt . Letzterer dürfte in östlicher
oder westlicher Richtung in einer Entfernung von 9 — 10 000
Km . sich befinden . Die größten Ausschläge bei dem zweiten
Beben wurden heute früh zwischen 1 . 10 und 1 . 15 Uhr aus¬
gezeichnet.

! Heilbroun , 13 . März . Staatssekretär ? a . D . Gras
Posadowsky hat, wie die Neckarzeitung meldet , zugesagt,
hier auf dem e v a n g . - s o z i al en Kongreß ein Referat
zu übernehmen und zwar über „ Luxus und Sparsamkeit" .
Außerdem wird Pros . Drews - Halle sprechen über die
„ Kirche und der Arbeiterstand " und Stadtpfarrer Traub-
Dortmund über „ christliche und andere Gewerkschaften"

, ein
Thema, zu dem der Generalsekretär Schnee , welcher das Kor¬
referat haben wird . Der evang . -soziale Kongreß wird in der
Pfingstwoche am Dienstag, Mittwoch und Donnerstag unter
dem Vorsitz von Geheimrat Prof . Harnack tagen.

ss Ulm, 13 . März . In der Sternmirtschaft zu Untcr-
balzheim hielt sich am Donnerstag abend ein bei den
Wasserleitungsarbeiten in Wain beschäftigter Vorarbeiter auf,
der sich nach Vertilgung einiger Glas Bier entfernte . Ein¬
ige Zeit später stürzte die Magd ins Gastzimmer und
rief die anwesenden Gäste in den oberen Stocks Dort fanden
sie die im Ausgeding wohnende Witwe des früheren Schult¬
heißen Ranz fast erwürgt und im Hausgang stehend den
mit einem langen Messer bewaffneten Vorarbeiter vor.
Dieser schlug dem Sternwirt die Lampe aus der Hand und
svrang durchs Fenster in den Hof hinab : leider entkam er.
Die Frau Ranz konnte nur nackt langen Bemühungen
wieder zum Bewußtsein gebracht werden . Irgendwelche
Wertgegenstände sind dem Verbrecher , nach dem eifrigst ge¬
fahndet wird , nicht in die Hände gefallen.

ss Bo» der oberen Donau , 13 . März . Die aus Zimmer¬
holz gebürtige noch jüngere Ehefrau des Waldhüters Graf
suchte und fand ihren Tod in der Aach . Die Tat erfolgte
in einem Anfalle von Schwermut. Vor etwa 10 Jahren
verbrannte der genannten Familie ein Kind beim Viehhüten.

ss Friedrichshofen, 12 . März . Heute vormittag erfolgte
hier wie alljährlich , die Ankunft von 200 Hütekinder aus
Vorarlberg und Tirol . Sie wurden alle von den hergereisten
Bauern zu den verschiedensten Lohnsätzen von 40 bis 250
Mark gedingt.

js Friedrichshafen , 13 . März . Auch für heute vormittag
neun Uhr war ein Ausstieg des Reichslnftschiffes vorgesehen,
der aber wegen der Ungunst der Witterung auf Montag vor¬
mittag verschoben werden mußte . Mit diesem Aufstieg war
eine Landung auf festem Boden geplant und zwar war für
den Platz hierzu das Areal der Luftschiffbaugesellschaft in
Aussicht genommen . Je nach dem Ausfall der Landung und
günstige Witterung vorausgesetzt , ist für die nächste Zeit eine
Fernfahrt nach München beabsichtigt.

* Karlsruhe , 14 . März . Chefredakteur Herzog von
der . Badischen Presse " ist gestern nach Freiburg i . Br . ab¬
gereist, um die gegen ihn wegen Beleidigung des Frl . Olga
Molitor verhängte einjährige ' Gesängnisstrafe anzutreten.
( Bekanntlich hat der Großherzog von Baden das Gnaden-
esuch Herzogs in abschlägigem Sinne bcschicden)

ss Dortmund , 14 . März . Auf Zeche „ Eoin " bei Kaetrop
wurden zwei Bergleute getötet, indem sie von
einem Pfeiler hinabstürzten . Die Leichen konnten bereits ge¬
borgen werden.

ss Berlin , 14 . März . Der Deutsche Reichstag
pausiert bis zum Dienstag, damit seine Kommissionen
Arbeit nn Voraus fertig schaffen können.

" Berlin , 12 . März . Wie das „ Berl . Tagebl .
" aus

Petersburg meldet , hat der türkischeDemister des Aeußern,
Rifaat Pascha , infolge des bisherigen unbefriedigen¬
den Verlaufs seiner Mission seinen Aufenthalt in
Petersburg verlängert und seine Reise nach Berlin und Wien
verschoben. Es wird bestätigt , daß Jswolski Rifaat Pascha
die Abtretung eines Teiles des Sandschaks Novibazar für
Serbien und Montenegro angeregt hat . Rifaat Pascha sei
aber nicht in der Lage gewesen, seine Zustimmung dazu zu
erklären.

Zur Reichsfinauzreform.
Die „ Nordo . Allg . Ztg .

" schreibt in ihrem Wochen¬
rückblick über die Lage der Reichsfinanzreform: Im Lande
herrschen nach wie vor starke Meinungsverschiedenheiten über
das Besitzsteuerkompromiß ; indessen har der Blockbeschluß
insofern eine erfreuliche Wendung gezeitigt, als die positive
Arbeit in der Finanzkommission wenigstens begonnen hat.
In der Frage der Tabakbesteuerring wird man in der Sub¬
kommission eine Einigung finden . Vor allem ist aber in¬
sofern etwas Positives geschehen , als der entscheidende Para¬
graph des Brausteucrgesctzes angenommen und damit der
von der Regierung auf 100 Millionen geschätzte Mehrertrag
im Prinzip angenommen ist. Es steht zu hoffen , daß die
Beratungen der indirekten Steuern in der Kommission auch
weiterhin einen guten Verlauf nehmen werden . Die zahl¬
reichen Erörterungen über die Form der Besitzsteuer wirken
insofern nicht ungünstig, als die lebhafte und gründliche
Aussprache gerade hier zu einer Klärung über die verschie¬
denen vorliegenden Möglichkeiten führen können.

Ausländisches.
jj Paris , 14 . März . Tie Untersuchung in der Stein-

heilaffaire ist geschlossen worden. Der Untersuchungsrichter
teilte Frau Steinheil mit, daß die Untersuchung hinweisend
belastendes Material gegen sie ergeben habe , daß sie die
Haup ' urheberiu an der Ermordung ilnes Gatten und ihrer
Mutter sei.

ss Charleroi , 14 . März . In den Fisstanx- Schächten des
Kohlenbergwerkes Marcinelle-Nord bei Couillet haben fünf
Arbeiter beim Bohren eines Loches infolge Wasserein¬
bruchs das Leben eingebüßt.

js London , 13 . März . Das Marinebudget für 1909 10
beläuft sich auf 34142 700 Lire gegenüber 32 319 500 Lire
im Rechnungsjahre zuvor . Die für den Beginn des Baues
neuer Schiffe in diesem Jahre bestimmte Steuer beträgt
2 285 770 Lire. Der Minister kündigte an , daß die Re¬
gierung cs nötig finden könnte , im Laufe des Finanzjahres,
den schnellen Bau von vier Panzerschiffen vorzubereiten.

js Minsk , 14 . Febr . In der Nähe des Gefängnisses
wurde heute der Gefängnisdirektor von einem Un¬
bekannten erschösse n.

js Madrid , 13 . März . Wie die Blätter aus Reinesa
(Prov . Sanlander ) melden , hat in dem Kohlenbergwerk
Barruele eine Explosion schlagender Wetter stattgefunden.
Bis Mitternacht waren 4 Tote und 11 Verwundete gezählt.

js Lissabon, 14 . März . In Murca griff der Pöbel
gestern die Steuerbüreaus an , bemächtigte sich der Wertgegen¬
stände nnd setzte das Haus in Brand , nachdem die Beamten
aufgesordert worden waren, das Haus zu räumen . Der
Polizei gelang es , die Ordnung wieder herzustellen.

ss Sofia , 14 . März . Der Eisgang der Donau nimmt
immer einen gefährlicheren Umfang an . Zwischen Somovil
und Nikopel ist die Donau über die Ufer getreten , wodurch
viele Dörfer bedroht sind.

jj Kapstadt. 14 . März . In Kimberley ist ein Gerücht
im Umlauf, daß in Brasilien Di am a n t f el d e r entdeckt
worden seien.

Der österreichisch ssrbischr Konflikt.
In den serbischen R e g i eru n g S k r ei s e n , wo

man zu der Ueberzeuguug gelangt ist , daß die serbische Note
die europäische öffentliche Meinung nnd besonders Oesterreich
nicht befriedigt , sucht man jetzt Wege , wie dieser Fehl¬
tritt auf geschickte Art pariert werde . Am Freitag abend
fand deshalb unter Vorsitz des Königs ein fast 3 Stunden
dauernder Minister rat statt, in dem die auswärtige Lage
und die neuen Wege , die die serbische Regierung verfolgen
sollte , besprochen wurden. Gleichzeitig wurde auch über die
Oesterreich zu erteilende Antwort beraten . Die Minister
bewahren aber über ihre Beschlüsse tiefes Schweigen.

Wie das Blatt „ Pravda " meldet , wird die serbische
Regierung an das Wiener Kabinett die Frage richten , aus
welchem Grund der Handelsvertrag bei dem Wiener und
Budapester Parlament zurückgezogen wurde , nachdem die
serbische Skuptschina bereits das Vertragsgesetz behandelt
und auch angenommen habe . Mit diesem Schritt will die
serbische Regierung auch vor den Großmächten dartun , daß
Oesterreich-Ungarn in rein ökonomischen Fragen Serbien
Hindernisse in den Weg lege.

Aus Belgrad wird nach Wien gemeldet , der serbische
Ministerpräsident habe König Peter befohlen , den öster-
r e i ch i s ch en G e s a n d te n n i ch t m e h r zu empfang en.
Die politische Situation wird als außerordentlich kritisch be¬

trachtet, weil die serbische Regierung auf den Schritt des
österreichischen Gesandten Grafen Forgach noch immer nicht
geantwortet habe.

Die politische Lage ist nach Ansicht maßgebender öster¬
reichischer Politiker noch nie eine so bedrohliche ge¬
wesen wie heute , und allenthalben wird ein Krieg mit
Serbien für unvermeidlich gehalten. Dies zeigt sich
übrigens auch schon in einer großen Erregung , die gestern
die ganze Bevölkerung ergriffen hatte. Sämtliche Zeit¬
ungen werden unausgesetzt mit Anfragen bestürmt , ob
ein Krieg bereits erklärt sei, oder für wann ein solcher zu
erwarten ist. Die pessimistische Auffassung in den maß¬
gebenden Kreisen ist in erster Linie darauf zurückzuführen,
daß sich die Nachricht verbreitet, daß die serbische Ant¬
wort aus die russische Note eine überaus unzulängliche
sein roerde, da sich diese einfach auf die Zirkularnote be¬
ziehen werde . Hierzu kommt noch, daß es außer allem
Zweifel stehl, daß die serbische Kriegsverwaltung an die
Bewaffnung des dritten Aufgebots geht , das
dem Landsturm entspricht . Dadurch hat sich nun für Oester¬
reich die Notwendigkeit ergeben , raschestens an die Klar¬
stellung der Sachlage zu schreiten. Die gemeinsame Re¬
gierung wird deshalb, falls die Antwort nicht so ausfällt,
wie erwartet wird, sich nochmals um eine Klarstellung an
die serbische Regierung wenden , und dies in einer Form
tun , daß Serbien unbedingt gezwungen sein
wird , zu erklären , ob es den Frieden oder den
Krieg haben will.

In maßgebenden Kreisen der Pforte neigt man der
Ansicht zu, daß die serbische Note unklar sei . Die opti¬
mistische Beurteilung der Lage überwiegt jedoch . „ Schurai
llmmet " bedauert, daß Serbien den Frieden in Gefahr
bringt . Bezüglich der Gerüchte , daß die Mächte von der
Pforte einen Teil des Sandschak Novibazar für Serbien
und Montenegro verlangen werden , erklärt das Blatt , daß
sich die ottomanische Nation dem mit aller Kraft
widersetzen werde.

ff Belgrad , 12 . März . In der Skuptschina gab gestern
der Minister des Aeußern, Milowanowitsch, Aufklärungen
über die jüngsten diplomatischen Verhandlungen, besonders
über die russischen Vorschläge und die serbische Zirkular¬
depesche und hob hervor, daß die Konsequenzen des serb¬
ischen Standpunkts Oesterreich -Ungarn keine Veranlassung
zu einem Kriege mit Serbien geben könnten.

jj Konstantinopel , 14 . März . Der heutige Ministerrat
soll mit Bezug auf die Haltung Serbiens und der Kriegs¬
gefahr darüber beraten haben , welche militärische Vorsichts¬
maßregeln seitens der Türkei nötig seien.

jj Saloniki , 14 . März . Eine für Serbien bestimmte
Ladung von Munition und Dynamit wurde bis auf weiteres
in den hiesigen Munitionsdepots eingelagert.

Unruhe« in Mittel -Amerika.

jj Washington , 13 . März . Aus amtlicher Quelle ver¬
lautet , daß ein geschützter Kreuzer bis zur Ankunft des
Kanonenboots Jorktomn sich an der Westküste von Nicaragua
aufhalten werde und daß die Jorktown dann dort stationiert
werden soll , während ein Kanonenboot und ein Kreuzer
an der Atlantischen Küste in der Nähe von Honduras kreuzen
sollen . — Die Abberufung des diplomatischen Vertreters der
Vereinigten Staaten in Nicaragua ist eine Folge ruhe¬
störender Umtriebe in Nicaragua und der gleichgültigen Hal¬
tung des Präsidenten Zelaya . Die Vereinigten Staaten und
Mexiko beschlossen , energischere Schritte zur Sicherung des
Friedens in Zentralamerika zu tun . Die beiden Staaten
stimmen in der Nicaragua gegenüber zu befolgenden Politik
völlig überein.

New - Hork, 14 . März . Ein Telegramm des Ministeriums
des Auswärtigen aus Mexiko teilt mit , daß Mexiko in den
zentralamerikanischen Angelegenhei .en zur Erhaltung des
Friedens vermitteln und mit den Vereinigten Stuateu Hand
in Hand gehen wolle , was immer für einen Weg die Ver¬
einigten Staaten wühlen werden , uni den Frieden und den
Vertrag aufrecht zu erhalten, den die zentralamerikanischen
Republiken auf der Washingtoner Konferenz freiwillig ge¬
schlossen haben.

Mexiko , 14. März . Nach hier eingegangenen Berichten
ist der unanfechtbare Beweis erbracht worden, daß der Prä¬
sident von Nicaragua , in dem Bestreben , Kostarika in Strei¬
tigkeiten zu verwickeln, au der Grenze Forts und Verschanz¬
ungen errichtet hat, die er mit großen Vorräten von Muni¬
tion versehen ließ . Die Truppen von Nicaragua besetzten
die strategisch wichtigen Punkte am San Juan - Fluß und
an den Usern des Nicaragua - Sees.

Nerv -Volk, 14 . März . Die Gesandten von Nicaragua
und San Salvador haben beide auf eine Anfrage der Asso-
ciated - Preß jeden Ausbruch von Feindseligkeiten zwischen
beiden Ländern in Abrede gestellt.

Hamburg , 14 . März . Nach einem dem hiesigen General¬
konsulat von El Salvador heute zugegangenen Telegramin
des Präsidenten der Republik herrscht im Lande vollständige
Rithe und man denke nicht an einen Krieg.

Handel und Verkehr.
' Neuenbürg , 13 . März . Auf dem heutigen Schweine¬

markt , welchem 13 Stück Milchschweine zugeführt ivaren,
kostete das Paar 28 — 35 Mark.

Konkurse.
Roman Katz , Schreiner und Händler in Göttelfingen

(Horb .)

I Verantwortlicher Redakteur : Luds t- Lruk, Altensietz.
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OrffruMche Aufforderung
zur Abgabe der EiukoMmeusteuererMrungru

für das SLeuerzaHr1909.
In Gemäßheit von Art . 44 des Gesetzes vom 8 . August 1903,

betreffend die Einkommensteuer (Reg .Bl . S . 261 ) , werden alle diejenigen
Steuerpflichtigen (natürliche Personen, rechtsfähige Körperschaften und
Anstalten des öffentlichen Rechts, rechtsfähige Stiftungen und Vereine,
sowie die Personenvereine von nicht geschlossener Mitgliederzahl) , deren
steuerbares Einkommen 2600 Mk. und darüber beträgt, und ferner ohne
Rücksicht auf den Betrag ihres steuerbaren Einkommens die Aktiengesell¬
schaften und Kommanditgesellschaften auf Aktien , die Berggewerkschaften,
die Gesellschaften mit beschränkter Haftung , die rechtsfähigen Erwerbs¬
und Wirtschastsgenossenschaften , sowie die rechtsfähigen Versicherungs¬
gesellschaften und Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit und endlich alle
Steuerpflichtigen mit einem steuerbaren Einkommen unter 2600 Mk . ,
welche ein Formular zur Steuererklärung zugesandt erhalten, aufgefordert,

f ^ üraftaur bi » 8 . b . Is . ,
jedoch nicht vor dem 1 . April , eine Steuererklärung abzugeben . Die
Steuerpflichtigen, welche ein Formular zur Steuererklärung nicht zuge¬
sandt erhalten, können die kostenfreie Ausfolge eines solchen bei dem
Bezirkssteueramt oder bei der Gemeindebehörde für die Einkommensteuer
verlangen.

Für steuerpflichtige Personen, welche unter elterlicher Gewalt oder
unter Vormundschaft oder Pflegschaft stehen, sowie für die steuerpflichtigen
juristischen Personen jeder Art und die steuerpflichtigen Personenvereinevon nicht geschlossener Mitgliederzahl sind die Steuererklärungen nach Art.
48 des Gesetzes von deren Vertretern abzugeben . Die Vertreter sind
für die Richtigkeit ihrer Steuererklärungen und für die Entrichtung der
Steuer verantwortlich. Personen, welche infolge von Abwesenheit oder
Krankheit nicht imstande sind, die Steuererklärungen selbst abzugeben,können hiezu Bevollmächtigte bestellen . Die Bevollmächtigten haben sichden Steuerbehörden gegenüber durch eine in Urschrift oder beglaubigter
Abschrift zu den Akten des Bezirkssteueramts zu gebende Vollmachts¬urkunde auszuweisen . Die Abgabe der Steuererklärungen seitens eines
von mehreren Vertretern befreit die übrigen Verpflichteten von ihrer Ver¬
bindlichkeit zur Abgabe der Steuererklärung.

Die Steuererklärung ist nach dem vorgeschriebenen Formular schrift¬
lich oder zu Protokoll abzugeben . Zur schriftlichen Form ist erforderlich,
daß die Erklärung von dem Aussteller eigenhändig durch Namensunter¬
schrift unterzeichnet wird, und zwar von Bevollmächtigten mit einem ihr
Vollmachtsverhältnis andeutenden Zusatz . Die Abgabe der Steuererklär¬
ung hat am Sitz eines Bezirkssteueramts bei diesem , im übrigen nach
freier Wahl entweder bei der Gemeindebehörde für die Einkommensteuer
oder bei dem Bezirkssteueramt zu erfolgen . Soweit hienach gestattet ist,
die Steuererklärung bei der Gemeindebehörde für die Einkommensteuer j
abzugeben , hat die letztere eine verschlossen abgegebene schriftliche Steuer¬
erklärung uneröfsnet dem Bezirkssteueramt vorzulegen, wenn sich der Name
des Steuerpflichtigen auf der Außenseite des Umschlags angegeben findet,
auch daselbst die Schrift ausdrücklich als Steuererklärung bezeichnet ist . j

Die Aktiengesellschaften und Kommanditgesellschaften auf Aklien,
die Berggewerkschaften , die Gesellschaften mit beschränkter Haftung , sowie
die rechtsfähigen Erwerbs - und Wirtschastsgenossenschaften haben mit den
Steuererklärungen auch ihre Geschäftsberichte und Jahresabschlüsse , sowie
die darauf bezüglichen Beschlüsse der Generalversammlungen vorzulegen.Der Steuerpflichtige, welcher nach erfolgter Zusendung eines For¬mulars zur Steuererklärung , ungeachtet nochmaliger Mahnung , eine
Steuererklärung innerhalb der in der Mahnung festgesetzten weiteren Frist
nicht abgibt, verliert nach Art . 49 des Gesetzes für das betreffende-
Steuerjahr das Recht der Beschwerde gegen die Entscheidung der Ein¬
schätzungskommission, sofern nicht Umstände nachgewiesen werden , welche!
die Versäumnis entschuldbar machen . '

Wegen Steuergefährdung wird nach Art . 70 des Gesetzesmit der
Geldstrafe des sieben - bis zehnfachen Betrags der gefährdeten Abgabe .'
bestraft : i

1 . wer wissentlich in der Steuererklärung oder bei Beantwortungder im Einschätzungs - oder Beschwerdeverfahren von der zu- i
ständigtn Behörde gestellten bestimmten Fragen Z») in betreff seines steuerbaren Einkommens oder in betreff des

Einkommens der von ihm zu vertretenden Steuerpflichtigen
unrichtige oder unvollständige tatsächliche Angaben macht,'
welche geeignet sind , zur Verkürzung der Steuer zu führen,b) steuerbares, für die Bemessung des Steuersatzes in Betracht
kommendes Einkommen , welches er nach den Vorschriften des
Einkommensteuergesetzes anzugeben verpflichtet ist, verschweigst

2 . wer zur Begründung eines Anspruchs ans Ermäßigung der fest¬
gestellten Einkommensteuer wissentlich nnrichtige oder unvollständige
tatsächliche Angaben macht und dadurch eine Herabsetzung der
Steuer zu Unrecht erlangt . fDie Verfehlung wird jedoch straffrei gelassen, wenn von dem Steuer - :

pflichtigen oder seinem verantwortlichen Vertreter oder Bevollmächtigten,bevor eine Anzeige der Verfehlung bei der Behörde gemacht wurde oder
ein strafrechtliches Einschreiten erfolgte , die unrichtige oder unvollständige
Angabe bei einer mit der Anwendung des Gesetzes befaßten Behörde be- ,
richtigt oder ergänzt oder das verschwiegene Einkommen angegeben und
hiedurch die Nachforderung der sämtlichen nicht verjährten Steuerbeträge j
ermöglicht wird . j

Sind für die Verfehlung mehrere Personen verantwortlich , so befreit'eine Richtigstellung von seiten einer dieser Personen die übrigen von ihrer
Verantwortung . Ebenso ist im Falle einer entsprechenden Richtigstellung'von seiten des Steuerpflichtigen die dem Bevollmächtigten desselben zur^
Last fallende Verfehlung straffrei zu lassen . k

Den Steuerpflichtigen wird — bei etwaigen Zweifeln hinsichtlichder von ihnen abzugeüenden Steuererklärung — empfohlen, sich andas Unterzeichnete BezirkSsteueramt zu wenden, welches zu sachgemäßer
Beratnng und Belehrung der Steuerpflichtigen gerne bereit ist . Ein
Auszug aus dem Einkommensteuergesetz und den hiezu ergangenen
AuSführungsbestimmuugen sowie eine Anleitung zur Berechnungdes landwirtschaftlichen und des gewerblichen Einkommens werden den
Steuerpflichtigen auf Verlange » von dem Bezirkssteueramt unentgelt - jlich abgegeben.

Ältensteig , den 12 . März 1909.
LL. Vezirksfleuereriut : Fromlct.

Miiskm Wkickij,,
Mittwoch Schwanen (Nebenzimmer)
Herrenabend.

Mtensteig -Stadt.

Altensteig.
Am Mittwoch , den IV . März

von 4 Uhr ab

mit Bockbraten
wozu freundlichst einladet

Fr . Seeger z. Traube.
Altensteig.

Am Dienstag mittag ,3 Uhr
verkaufe ich im Hause des Herrn
Saalmüller

1 großen n. 1 kleinen Tisch,
1 Unterbett,
1 farbigen Vorhang m .Gallerie,
1 großen Holzkoffer nsw.

Arerria Luz.

Vckuuntiuuchuug
betreffend Erhebung einer FeneMehrabgabr.

In Gemäßheit des Art . 22 der Landesfeuerlösch -Ordnung vom
7 . Juni 1885 wird hier eine jährliche , je auf 1 . April zu entrichtende,
nach Maßgabe der Einkommens- und Vermögens- Verhältnisse der einzelnen
Pflichtigen auf 2 , 6 und 10 Mk. abgestufte Abgabe als Beitrag zu den
Kosten des örtlichen Feuerlöschwesens erhoben.

Zur Bezahlung dieser Abgabe sind alle am 1 . April ds . Js . in
hies . Stadt wohnhaften, der Freiwilligen Feuerwehr nicht ungehörigen,
feuerwehrpflichtigen Männer im Alter vom vollendeten 18 . bis zumvollendeten 50 . Lebensjahr verpflichtet , mit Ausnahme der durch Krank¬
heit , Gebrechlichkeit, oder durch öffentliche Berufspflicht (Art . 14 Abs . 2
der L . - F . - O .) Verhinderten.

Dies wird mit dem Anfügen bekannt gemacht , daß diejenigen
Feuerwehrpflichtigen, welche noch vor dem 1 . April ds . Js . der Frei¬
willigen Feuerwehr beitreten , von Entrichtung des Jahresbeitrags pro1909 10 befreit sind.

Die Anmeldung zur Freiwilligen Feuerwehr hat bei dem Kommando
derselben zu erfolgen.

Den 13 . März 1909.

EtadMrrtth..Amt:
^ Welker.

Altensteig.

2 Zinrnrsr
Küche und Zubehör hat zu ver¬
mieten

Chr . Kirn, Friseur.

Gcrnerbl . Lsrtbil - rrusssetzrrle.

Nie Pnisim der Lehrlinge

Ein Junge, welcher Lust hat einzureichen bei dem
die Metzgerei zu erlernen kann,
nach Neuenbürg eintreten . Näheres
erteilt Fr . Seeg er z. Traube,
Altensteig.

M
findet am 24 . März statt.

Die Anmeldungen hiezu sind

spätestens bis 2st . März

Bäckerlehrlings-
Gesuch.

Ein wohlerzogener Junge findet
in einer Brot - und Feinbäckerei
gute Lehrstelle . Näheres zu erfragen
bei Herrn Fricdr . Lenk zum Kron-
rinzen in Altensteig.

Walddorf.
8 « Zentner schöne

Kartoffel
sowie einen

Dop-Gander-Pflug
hat zu verkaufen

Gottlieb Walz
Bauer.

Altensteig , den 14. März 1909.

SHulusrfiterirb
Dr . Steiner.

Gemeinde Güttlingen.

Urrkanf von
Ha« , Knsrr- «. Magner-Gichr«.
A«Montag,de« 22.MärzlSVS mn Am. 1Wa«

werden in den hiesigen Gemeindewaldungen:

63 St . Eichenstämme «.
eichene Abschnitte

mit zus. 4L Fm . von Kl . II .—VI . im mündlichen Aufstreich verkauft
mit Abgang vom Rathaus , wozu Liebhaber eingeladen sind.

Den 12 . März 1909.
Gckricrudarert:

Vorst . : Kern.

Zu beliebten

für Konfirmation empfehle

Arbeitslasten,
Schmnckkafte«,

Krawattenraste «,
Kragenkaste«,

Handschnhkaste»
Handtasche«,
Brieftasche «,

Portemonnaie - ,
Schreibzeugs,

Taschenmesser,
Toilette - ,

Neeessaire-
und viele andere geeignete

Artikel in

Glas « Porzellan
äußerst preiswert

Fritz Bühler jr.
Altensteig.

wttdbers.

Am Samstag , de« 2V. März 1S0S
kommen aus den Stadtwaldungen Langhalde
und Kengel zum Verkauf:
121 Eichen v . 0,14 -3,82 Fm . m . z . 70,17 Fm.

2 Buchen mit zus . 0,68 »S Linden „ „ 0,78 .
sowie IS Wagnerstangen.

Zusammenkunft vorm, halb 9 Uhr beim Bahnhof.
Auszüge können bestellt werden bei Waldmeister Gerlach.

StadtschuLth . -Amt : N Wer.

Sunrtlichc Schulbücher
für Latein- und Realschule,

Me für die BoUsfchnle
liefert die

28. Rieker sche Buchhandlung
8 . Saal , « tt-nft-ig



Uvä R6Ul86Üul6
M6ü8t6I § .

vis

Spiekberg.
Eine junge , starke

in dis Vorlclssss ündet am

voLLsrstaA , äso . IS . LLärs 1909
von vormittags 9 Ukr SN statt.

Anmeldungen sind an dsn IIntsiMiobnotsn su riobtsn.
Istädobsn , die au dsr vrükunA tsilnsbmsn sollen, um später.

in die kvsleoliule sinsntrstsn, sind rsolitrsitiA Essuobs an dis 8tnäien- j
koinwission2U rivbtsn . !

Altenstoig , den 9. Här2 1909.

Voi'stekei'sml äsi' Latein - u. keskekuie:
Obsrprä2Sptor 2immsr

samt Kalb verkauft
Johs . Kopp.

Hewerber-Aufruf.
Bei der Bezirks -Krankenkasse Altensteig ist auf 1 April die

Kassendienerstelle, verbunden mit der Kranken - Kontrolleurstelle neu zu
besetzen.

Bewerber, welche in Altensteig ihren Wohnsitz haben , wollen sich
bis SS . März beim Vorsitzenden der Bezirkskrankenkasse, Spinnmeister
Bechtle, melden.

Der Kuffeirosuft «»« - .

Alten steig.
Weitere Bestellungen auf

Salzasche, Hallerde
sowie alle Sorten

Kunstdünger
als

Thomasmehl
Tuperphosphat
Kainit
Knochenmehl rc.

nimmt entgegen
I . wirrster.

Durrweiler -Grömbach.

Zur Feier unserer ehelichen Verbindung beehren wir uns,
^ Verwandte, Freunde und Bekannte auf

Donnerstag , den 18 . März ds . Js.
in unser Gasthaus z. „Traube " in Durrweiler

>sreundlichst einzuladen.

zur Traube
in Durrweiler.

Kirchgang um 11

Tochter des
Friedrich Seeger, Bäcker

Wirts in Grömbach.
Ihr in Durrweiler.

und

Wir bitten, dies statt jeder besonderen
Einladung entgegennehmen zn wollen.

Altensteig.
Unterzeichneter empfiehlt sein Lager in

Kot und Weils-Weinen
unter Garantie, sowie sein

Mehllager
in allen Sorten

Kunstmehl, Kuttermehl uud Kleie.
L« . Leirl z. Kronprinzen.

n 2
nl ! ek'- °

ker5il
,Ll Sie Veei-icdluoS Ser NsuswSscd « mil

SeoavoUkommesslevsetdsNSri ^ell
mittel von küctister

V/ssck - usS Sleicdlcrslt VLrclN
vor » selbst odve jeS « Arbeit uoS

« übe , dleicbt wie «li « 8oiu »e , sckam
Sse Qevede unS ist »dsolut uoscdSSIicti.

UedersU erkSltlicti.

al .r.r: inlc ; s: bLsniicanT 'Ldi ' —

Henkel Le. Oo . . vüsselrlork.
U » I _o o O O o o o ll ll o o cm o

^ b
^

Ü886

vor bisbvr vorgsbüotz koffl»

Oütt !. r .-k ci c.'iu'lic'll sin.
in vsi ^ -eniL-rMch

N. Cci.. ^

Berneck, 14 . März 1S09.

Trauer-Anzeige.
Teilnehmenden Verwandten und Bekannten

geben wir die traurige Nachricht , daß unsre liebe
Gattin , Mutter , Schwester und Schwägerin

Marie Grohhans
geb. Huß

gestern abend nach längerem, schwerem Leiden
im Alter von 38 Jahren sanft entschlafen ist.

Namens der trauernden Hinterbliebenen
der Gatte:

Johanns - Grotzhans, Kaufmann.
Beerdigung Dienstag mittag 3 Uhr.

I

Krankenkasse.
Zur Errichtung einer Agentur

suchen wir, bei hohen Bezügen , jfür
unsere gutfundierte und streng reelle
Krankenkasse überall tüchtige Ver¬
treter. Schriftliche Angebote sind
zu richten an die Subdirektion der
Allg . deutschen Krankenkasse
( E . H.) Stuttgart , Rosenbergstr.
54 , I ! l.

Gestorbene.
Calw : Wilhelmine Maier,

i Kümmerle.
Friedrichstal : Johannes Rothfuß,

geb.

52 I.

Am Kager Z ! Metzingen : Pauline Voller, geb.
: Gußmann , Doktors Witwe, 82 I.
Stuttgart : Dr . Theodor Camerer,

: Dekan a . D . , 75 I.
' Hall : Otto Hirschmann , Rechtsanwalt.
Calw : Lina Völker , geb . Haas, Re¬

gierungsrats Gattin.

Egenhausen.
Ich bin beauftragt einige Eisen¬

bahn -Waggon

Hrennkartoffel
sowie einige Waggon

Kpeisekartosfet
zu kaufen. Offerten mit Preisangabe
nächster Bahnstation sowie Angabe
des Quantums sind sofort zu richten an

Wilh . Wagner.

atzsv.hlsÄr'o
LorsLslW»
stisnlsstrssss 3l (lel . M)

^
Notiztafel.

' Die Stadtgemeinde Herrenberg ver¬
kauft am Dienstag , den 23 . und
Mittwoch, den 24 . März im Stadt-
u . Stiftungswald 196 Eichenstämme
und Abschnitte. Der Verkaufbe¬
ginnt den 23 . , mittags 2 Uhr im
Stiftungswald , Abgang um ' /22 Uhr
bei der Rose.

! Das K . Forstamt Herrenberg »er-
! kauft am Freitag , d . 26 . März (u.
! soweit nicht reichend am 27 .) aus
! Staatswalddistrikt Lindach Abt.
Oberer Eselstritt , Untere u . Obere
Langehalde, u . Distrikt Ketterleshalde
Abt . Sandgrub , Fuchsriegel, Dachs¬
bauschlag 208 Starkeichen . Zu¬
sammenkunft zum Verkauf vorm. 10
Uhr auf dem Tübingerweg beim
Steinbruch.

Am Dienstag , den 16 . März
kommen im Gemeindewald Ober¬
jettingen zum Verkauf : 19 Stück
Eichen 5,34 Fstm . , 30 StückAhorn¬
stangen, 2 */ > Rm . eichene Spalter,
im Gemeindewald Lehleshau : 83 St.
Eichen und einigeBuchen, 38,4 Fm .,
209 St . eichene u . birkene Stangen,

t 1 Rm . eichene Spalter und 78 St.
eichene Stumpen . Zusammenkunft
vorm. 9 Uhr im Bühl im Schlag.

Alteirfteis.

Vv -rsevixvrm -mx
Am Mittwoch, de« 17. «nd Donnerstag , de» 18. ds. Mts.

j
s bringe ich meine noch vorrätige Waren zu öffentlicher Versteigerung gegen Barzahlung , wie folgt:

, Bonbonnirre «, geröstete Mandel , süße und saureBonbons , Husten-
bonbons , weißen Kandis , Oster - und Weihnachtssächle für Kinder,^ Schokolade , 'Marmelade.

I Zwetschgen , Zitronen , Dampsäpfel , Datteln , Feigen.

n Tee , Kaffee, Cichorie, Gerste , Riebele , Macca-
U . Mmrnmvern roni , br. Nudeln , Hörnle,Knorr 'sche Suppen-

^ 6 ^ ernlagen, Maggi , Lalalol , Ejsrg, Gewürze,
(Puddingpulver , Backpulver) Stärke, Lichter, Zündhölzer , Waschblau,

flüssige Crsm , Mentolin , Farben.
sev I > Einmachgläser , Einmachtöpfe ( Steingut), Biergläser , Glasglocken , Kin-

sT» C- CT -» derbuttel, Korbflaschenu . andere Flaschen, einigeService , gebrauchte Gläser»

w > Blumenwasen , Tierle und verschiedene Figuren.

^ Arae -Esienz , ff. Cognac , Eiercognac , Kirschengeist.

Bergamott , Vanille , Cherry -Brandy , Kümmel, Magenbitter , Anis , Pfeffer-
^ münzliköre.

Dann noch eine Partie

Krügen «nd Manschetten m Kim, Kimm u»d - «M , Cravatten,
Vtsarrsn nnL VlMrsttsn,

Viele lllfteir , Süeke, Metzttuss , 1 krrpfevirev lleffel , Siel»
Ich lade zu dieser Versteigerung , welche günstige Gelegenheit zu billigem Einkauf bietet , sreundlichst ein.

Hochachtend

Elise Schumacher.
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